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Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. 
Bilder:

Fotocredit, soweit nicht anders angegeben: Privat

Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter 
uns und das Neue hat uns schon 
wieder fest im Griff . 

VS Pettenbach

Die generalsanierte Volksschule 
hat ihren Betrieb aufgenommen 
und den Kindern wie auch Leh-
rern bereitet das Lernen bzw. Leh-
ren viel Freude. 

Mein Dank gilt Direktor Josef 
Mittermair, der Anfang Dezem-
ber seinen Ruhestand angetreten 
hat. Seit 2001 hatte er die Lei-
tung der Volksschule Pettenbach 
inne, und setzte sich seit diesem 
Zeitpunkt für eine Sanierung der 
Schule ein. Mit Beginn seines 
neuen Lebensabschnitts darf er 
sich nun darüber freuen, dass ihm 
dieses Vorhaben nach 16 Jahren 
auch gelungen ist und er der neuen 
Direktorin Heidi Rohrauer eine 
Schule mit neuen pädagogischen 
Raumkonzepten sowie moderns-
ter Technik und Ausstattung, wie 
zum Beispiel Smartboards und 
Laptops, übergeben kann. 

Ich wünsche der neuen Leiterin 
mit ihrer Aufgabe alles Gute und 
viel Erfolg und hoff e, dass dieses 
Provisorium durch das Land OÖ 
in ein fi xes Dienstverhältnis über-
nommen wird. 

Großer Dank gebührt auch Gabi 
Altmanninger, die ein Jahr lang 
die Leitung in Vertretung von 
Josef Mittermair inne hatte. Es 
war eine Zeit in der aufgrund der 
Volksschulsanierung eine Men-
ge an Entscheidungen zu treff en 
waren und sie ein wichtiges Bin-
deglied zwischen Gemeinde und 
Bauleitung war. 

Aber auch dem Reinigungsteam, 
dem Lehrerkollegium und vor allem 
unserem Schulwart Josef Aitzetmül-
ler hat der Umbau viel Kraft und 
Ausdauer gekostet. Die große Mühe 
und der bemerkenswerte Einsatz ha-
ben sich gelohnt.

Zappst du noch 
oder streamst du schon?

Solche oder ähnliche Phrasen fallen, 
wenn man über Breitband diskutiert. 
Ohne schnelles Internet sind wir 
künftig von den Vorteilen der Digita-
lisierung ausgeschlossen. Seitens der 
Gemeinde sind wir bemüht Provider 
zu fi nden, die uns mit schnellem In-
ternet versorgen. 

Bei den Limberger-Gründen hat die 
Energie AG bereits im ersten Bauab-
schnitt Glasfaser verlegt und erwei-
tert dieses Netz in Folge auf alle 48 
Bauparzellen. 

Auch Ing. Siegfried Mayr vom E-
Werk Ranklleiten hat sich dem The-
ma Breitbandausbau verschrieben. Er 
hat den Zuschlag für Fördermittel für 
den besonders schlecht versorgten 
Südteil von Pettenbach, in den Orts-
teilen Steinfelden, Steinbachbrücke, 
Weng, Stapfensiedlung und Eibenedt, 
erhalten. 

In der Ortschaft Steinfelden wird 
demnächst mit den Grabungsarbeiten 
begonnen. Das Siedlungsgebiet Pau-
ckenhaid wird im Zuge einer Gene-
ralsanierung der Straße mit einem 
Glasfaserleerrohr ausgestattet wer-
den. 

Leistungsstarke Internetanschlüsse 
sind in Zukunft enorm wichtig und 
ein echter Standortfaktor für unsere 
Gemeinde.

Sie können dazu beitragen den 
notwendigen und wichtigen Aus-
bau einer leistungsfähigen Breit-
bandinfrastruktur voranzutrei-
ben, indem Sie an der Umfrage 
"Schnelleres Internet für Petten-
bach" teilnehmen. Den Link dazu 
fi nden Sie auf www.pettenbach.at.

Weitere Details zur Breitbandof-
fensive fi nden Sie auf Seite 5.

Wie geht es mit dem 
Almtalcenter weiter?

Aufgrund der positiven Einwoh-
nerentwicklung in Pettenbach 
werden wir bald eine elfte Kin-
dergartengruppe benötigen. Die 
Gemeinde wird daher die nötige 
Fläche im Obergeschoß des Alm-
talcenters neben den bereits errich-
teten Gruppen anmieten. 

Bezüglich Erdgeschoß laufen sehr 
positive und vielversprechende 
Gespräche mit dem Betreiber und 
mehreren Frequenzbringern.

Mit besten Grüßen
Euer Bürgermeister 

Leo Bimminger
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Der Prüfbericht des Rechnungs-
abschlusses 2016 von der Bezirks-
hauptmannschaft Kirchdorf an der 
Krems wurde einstimmig zur Kennt-
nis genommen.

Die Berichte über die Prüfungsaus-
schusssitzungen vom 11.09.2017 
und 24.10.2017 wurden vom Ge-
meinderat einstimmig zur Kenntnis 
genommen.

Das Budget für das Finanzjahr 
2018 sowie der mittelfristige Fi-
nanzplan 2019 – 2022 der VFI „Ver-
ein zur Förderung der Infrastruktur 
der Marktgemeinde Pettenbach & Co 
KG“ wurden einstimmig zur Kennt-
nis genommen.

Die Gewährung von Gemeinde-
beiträgen 2018 an Vereine, Instituti-
onen und Körperschaften wurde ein-
stimmig beschlossen.

Die Festsetzung der Steuerhebe-
sätze und Gebühren wurde nach 
Einbringen eines Gegenantrages im 
Bezug auf die Erhöhung der Essens-
portionen der Schülerausspeisung 
Pettenbach für Erwachsenenporti-
onen von 4,00 auf 5,00 Euro mehr-
heitlich angenommen.

Der ordentliche und außerordentliche 
Haushaltsvoranschlag für das Fi-
nanzjahr 2018 wurde mehrheitlich 
beschlossen.

Dem Antrag zur Festsetzung des 
Dienstpostenplans wurde mehrheit-
lich zugestimmt.

Der mittelfristige Finanzplan 2019 
– 2022 wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

Der Gemeinderat hat den Finanzie-
rungsplan für das Straßen- und 
Wegenetzprogramm 2016/17 ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.

Der Finanzierungsplan für die Er-
weiterungs- und Umbaumaßnah-
men der Rot-Kreuz-Bezirksstelle 
Kirchdorf an der Krems wurde ein-
stimmig genehmigt.

Die Einleitung des Flächenwid-
mungsplan-Änderungsverfahrens 
Nr. 3/9 und die ÖEK-Änderung 
Nr. 2/4, Hildegard Pracht, Danzer-
mühle 1 und Christian Gegenleitner, 
Wengstraße 58, im Sinne des § 36 
Oö. Raumordnungsgesetz 1994, für 
eine Umwidmung der Grundstücke 
Nr. 1270/1, 1260/4 und 1260/7 der 
KG. Mitterndorf von „Eingeschränkt 
Gemischtes Baugebiet (MB)“ auf 
„Betriebsbaugebiet“ und die Umwid-
mung des Grundstücks Nr. 1269/1 
auf “Grünland-Trenngrün für einen 
Lärmschutzwall“, wurde einstimmig 
beschlossen.

Der Gemeinderat hat dem Flächen-
widmungsplan-Änderungsverfah-
ren Nr. 3/8 und der ÖEK-Änderung 

Nr. 2/5, Terra Beteiligungs- und 
ImmobiliengmbH, Scharnstein, be-
treff end der Ausweisung der Grund-
stücke Nr. 1602 und 1619 (Teilfl ä-
che) der KG. Mitterndorf mit einer 
Gesamtfl äche von ca. 12.145 m² als 
„Betriebsbaugebiet“ und der Auswei-
sung einer Teilfl äche des Grundstücks 
Nr. 1617 im Ausmaß von 5.800 m² als 
Gebiet für Geschäftsbauten mit ei-
ner Gesamtverkaufsfl äche von max. 
1.500 m², davon Lebens- und Genuss-
mittel max. 300 m², gemäß den Be-
stimmungen des Oö. Raumordnungs-
gesetzes, einstimmig zugestimmt.

Die Einleitung des Änderungsver-
fahrens für den Bebauungsplan Nr. 
18 „Mayr in Aigen“ wurde einstim-
mig beschlossen.

Dem Abschluss eines Pachtvertrags 
mit den Röm.-kath. Pfarrpfründen 
Pettenbach für eine Teilfl äche der 
Parzelle Nr. 39/1, KG. Pettenbach, 
im Ausmaß von ca. 300 m² zur Nut-
zung als Parkfl äche für Besucher 
des Eltern-Kind-Zentrums und der 
Wohnobjekte Zierauerweg 5 und 9 
wurde einstimmig zugestimmt.

Der Gemeinderat hat die Resolution 
des Gemeindebunds über durch-
zuführende Maßnahmen und Ko-
stenübernahme des fi nanziellen 
Mehraufwands der Gemeinden durch 
die Bundesregierung im Zuge der 
Abschaff ung des Pfl egeregresses 
einstimmig beschlossen.

Im Sommer werden am Marktge-
meindeamt wieder zwei Ferial-
praxisstellen in der allgemeinen 
Verwaltung für die Dauer von je-
weils vier Wochen vergeben. 

Bewerbungen sind bis 5. März 2018 
möglich und sollen einen kurzen 
Lebenslauf mit Foto und das letzte 
Zeugnis (Halbjahreszeugnis) enthal-
ten.

Die Bewerbung senden Sie bitte 
per Post an die Marktgemeinde 
Pettenbach, 4643 Pettenbach, Kir-
chenplatz 3; oder per E-Mail an 
gemeinde@pettenbach.ooe.gv.at.
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Mit dem Jugendtaxi wird eine 
Möglichkeit geboten, dass Jugend-
liche sicher im Straßenverkehr un-
terwegs sind. 

Seit 1. Dezember 2017 fährt für das 
Pettenbacher Jugendtaxi das Unter-
nehmen Wiedl's Taxi.

Die ermäßigte Beförderung ist mit 
dem von der Marktgemeinde Petten-
bach ausgestellten Jugendtaxi-Aus-
weis möglich.

Dieser kann ganz einfach mittels For-
mular beantragt werden – erhältlich 
in der Bürgerservicestelle oder auf 
www.pettenbach.at. (Neuausstel-
lungen müssen persönlich beantragt 
werden.) 

Alle genauen Informationen (An-
spruchsberechtigung, etc.) erhalten 
Sie auf www.pettenbach.at – 'Kinder, 
Jugend, Schule' – 'Jugendtaxi' oder 
telefonisch unter 07586/8155-105.

Wiedl's Taxi: 0699/18 24 62 16  

Betriebszeiten: 
Freitag, Samstag und am Tag vor 
einem Feiertag zwischen 19:00 
und 5:00 Uhr

Einsatzbereich:
Entweder vom Parkplatz Jugend-
zentrum zum Lokal, etc. oder  vom 
Lokal, etc. zu euch nach Hause.

Kosten (pro Fahrzeug): 
Im Gemeindegebiet 5,00 Euro, 
in die angrenzenden Gemeinden 
11,00 Euro. Außerhalb des Ein-
satzbereichs muss der volle Taxi-
tarif selbst bezahlt werden.

Ausweisbesitzer dürfen Personen 
mitnehmen. Ausstiegsstelle ist je-
doch ausschließlich die Adresse 
des Ausweisbesitzers.

Gemäß § 8 und § 9 Abs. 6 Oö. GDG 2002 

und § 8 Abs. 6 Oö. GBG 2001, in Verbindung 

mit § 18 Oö. Objektivierungsgesetz 1994, 

wird folgender Dienstposten ausgeschrieben:

Reinigungsposten GD 25
Schulareal Pettenbach
20 Wochenstunden
ab 1. Mai 2018

Die Arbeitszeit von vier Stunden täg-
lich ist für diesen Dienstposten jeweils 
von Montag bis Freitag ab 14:00 Uhr 
vorgesehen, kann jedoch fl exibel bis 
20:00 Uhr gewählt werden.

Die Aufgabenbereiche werden in 
einem Klärungsgespräch und einer 
Dienstpostenbeschreibung festgelegt. 
Im Bedarfsfall Verwendung als Reini-
gungskraft für alle Gemeindeobjekte.

Aufnahmevoraussetzungen
Erfüllung der Aufnahmevorausset-
zungen im § 17 Oö. Gemeindedienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002.

Allg. Aufnahmevoraussetzungen
• Österreichische Staatsbürgerschaft
   oder EU/EWR-Bürger
• Gesundheitliche Eignung

Besondere
Aufnahmevoraussetzungen
• gute Deutschkenntnisse
• einwandfreies Vorleben
• persönliche Flexibilität
• Bereitschaft zu Mehrleistungen
• Teamorientierung, Belastbarkeit
   und Zielstrebigkeit

Bewerbungen mit Lebenslauf sind 
schriftlich, bis spätestens 28. Fe-
bruar 2018, bei der Marktgemein-
de Pettenbach einzubringen (4643 
Pettenbach, Kirchenplatz 3; oder ge-
meinde@pettenbach.ooe.gv.at.)
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Egal ob für Schüler (Hausübung), 
Lehrlinge & Dienstnehmer (Aus- 
und Weiterbildung sowie Home-
offi  ce), Senioren (Unterhaltung & 
Hauskrankenpfl ege), Landwirte 
(Info, Schulungen, Vermarktung) 
oder natürlich  Unternehmer … 
Breitband – also schnelles Internet 
– stellt heutzutage für fast alle Ge-
meindebürger eine wesentliche In-
frastruktur dar. 

Um als Gemeinde gegenüber Provi-
dern das Interesse und die Anschluss- 
bzw. Zahlungsbereitschaft darstellen 
zu können, bitten wir Sie um Teil-
nahme an der Online-Befragung. 
Bitte dazu einfach die folgende Seite 
besuchen: https://de.surveymonkey.
com/r/Pettenbach. Der Link ist auch 
auf der Startseite der Gemeinde-
homepage www.pettenbach.at zu fi n-
den.

Erhebung des Breitbandbedarfs für Pri-
vathaushalte in unserer Gemeinde.

Egal ob Homeoffi  ce oder Hausübung, 
ob Champions-League oder Online-
Seminar, ohne schnelles Internet sind 
Menschen im ländlichen Raum von 
den Vorteilen der Digitalisierung aus-
geschlossen. 

Ing. Siegfried Mayr vom E-Werk 
Ranklleiten hat sich dem Thema des 
Breitbandausbaus verschrieben und 
sich um Fördermittel für den beson-
ders schlecht versorgten Südteil von 
Pettenbach beworben. In einem ös-
terreichweiten Wettbewerb um die 
besten Projekte zum Breitband-
ausbau im ländlichen Raum wurde 
das Projekt in den Ortsteilen Stein-
felden, Steinbachbrücke, Weng, 
Stapfensiedlung und Eibenedt als 
förderwürdig eingestuft. 

Die betroff enen Haushalte des ersten 
Bauabschnitts werden vom zukünf-
tigen Provider informiert und gebe-
ten bei Interesse Interessensbekun-
dungen bzw. Anschlussverträge zu 
unterzeichnen. 

Bisher erhalten diese Haushalte laut 
Netztests via Telefonleitung nur etwa 
2 bis 3 Mbit/s obwohl sie für 8 bzw. 
10 Mbit/s bezahlen. Zukünftig wird 
der Breitbandanbieter einen Tarif mit 
etwa 25 Mbit/s um 25,90 Euro als 
Einsteigerpaket bieten. Pro Haushalt 
wird das Unternehmen dann 3.000 

bis 4.000 Euro investieren. Die An-
schlusskosten betragen pro Haushalt 
jedoch nur 249 Euro.

In Japan verfügen 74 Prozent, in 
Korea 72,5 Prozent und in Lettland 
61,5 Prozent der Haushalte bereits 
über solche modernen Glasfaseran-
schlüsse. In Österreich liegt die Glas-
faserquote bei überschaubaren zwei 
Prozent. Daher wird mit Mitteln des 
Landes Oberösterreich – Stichwort 
Breitbandstrategie 2020 – sowie Mit-
teln aus der Breitbandmilliarde der 
Ausbau nun intensiv vorangetrieben. 

Im Zuge der ersten Fragebogen-Aus-
wertung wurde festgestellt, dass sich 
mehr als zehn Freiwillige für eine ak-
tive Mitarbeit in einer Pettenbacher 
Breitbandarbeitsgruppe gemeldet 
haben. Einige davon haben sich am 
21. November am Gemeindeamt ver-
sammelt, die Probleme erörtert und 
mögliche Lösungsansätze erarbeitet. 
In den kommenden Wochen werden 
die Mitglieder der Arbeitsgruppe ver-
suchen, die Teilnahme der Bürger in 
jenen Katastralgemeinden zu erhö-
hen, die sich noch nicht so zahlreich 
an der Befragung beteiligt haben.

„Von Seiten der Gemeinde wurde in 
den vergangenen Wochen ein On-
line-Fragebogen beworben, der von 
mehr als 100 Haushalten ausgefüllt 
wurde. 

Die Befragung läuft noch und die 
Gemeinde hofft, durch eine rege 
Beteiligung ein umfassendes Bild 
von der Breitbandthematik (bzw. 
Problematik) in der Gemeinde zu 
erhalten. Bei großem Interesse in 
einzelnen Ortsteilen werden dann 
aktiv weitere Möglichkeiten für ei-
nen Ausbau dieser Ortsteile in An-
griff genommen.“ 

Bürgermeister Leo Bimminger

Sowohl für junge Menschen im Be-
reich Bildung aber auch Streaming 
und Cloudnutzung ist Breitband ein 
wichtiges Thema. DI Dobringer er-
örterte aber auch, dass gerade der 
Bereich der Hauskrankenpfl ege be-
reits jetzt und auch in Zukunft von 
einer guten Anbindung abhängig ist 
und sich somit auch die ältere Gene-
ration dieser neuen und zukunftswei-
senden Technologie nicht verschlie-
ßen sollte.

Für alle Pettenbacher steht unter ht-
tps://de.surveymonkey.com/r/Petten-
bach der Fragebogen zur Verfügung.
Infos zum Ausbaugebiet erhal-
ten die Interessierten beim E-Werk 
Ranklleiten von Siegfried Mayr un-
ter 0664/1619291 oder in Kürze auf 
www.almnet.at.



Nachrichten 

6   Pettenbacher Gemeindenachrichten

•

•

•
•

•

•

•

Das Heizen hat in Haushalten den 
mit Abstand höchsten Anteil am En-
ergieverbrauch. Dementsprechend 
schlummert hier auch das größte 
Einsparpotenzial, denn gerade dieser 
Bereich bietet auch eine Vielzahl an 
Energiesparmöglichkeiten. 

Einfache Maßnahmen: 
wenig Aufwand, geringe Kosten

Wie so oft sind es auch im Bereich 
der Raumwärme die kleinen Dinge 
im Alltag, die man leicht verbessern 
kann. Verhaltensänderungen bedeu-
ten meistens keinen Kostenaufwand, 
beeinträchtigen nicht die gewohnte 
Lebensqualität oder den Lebensstan-
dard und führen bereits zu verblüf-
fenden Eff ekten.
 
Dazu zählen beim Heizen: 

Räume nicht überhitzen: 22° bis 
23° C reichen für ein angenehmes 
Raumklima. Eine Temperaturab-
senkung von nur 1° C bringt be-
reits eine Einsparung von 5 %.
Temperaturabsenkung in der 
Nacht bzw. am Tag, wenn nie-
mand zu Hause ist.
Verwendung von Thermostaten 
Stoßlüften, also einmal gezielt die 
Fenster richtig öff nen und dann 
wieder schließen, statt perma-
nentes Kippen der Fenster 
Heizkörper nicht mit Möbeln ver-
stellen 
Verbrauchskontrolle = Kostenkon-
trolle: wer sich einen Überblick 
hinsichtlich seines Energiever-
brauchs schaff t, hat bessere Kon-
trolle und kann besser handeln 
Einfache Dämmmaßnahmen, zum 
Beispiel bei Fenstern und Türen, 
oder Nutzung von Vorhängen bei 
off enen Räumen und Durchzugs-
bereichen 

•
•

•

•

•

Wartung, Pfl ege und Reinigung  
Isoliermaßnahmen bei Heizungs-
anlagen

Hitze möglichst gar nicht erst in 
die Räume hineinlassen: Verschat-
tung, am besten Außen!
Wärmequellen in den Räumen 
vermeiden: Bildschirme und Ge-
räte abschalten, wenn sie gerade 
nicht gebraucht werden.
Luft befeuchten: Ab und zu mit 
einem Wäschebefeuchter durch-
gehen hilft sofort und merklich.

Und beim Kühlen:

Hinweis: Vor allem bei den Maß-
nahmen zur Verhaltensänderung gilt, 
dass diese nur wirksam sind, wenn 
sie konsequent und nachhaltig durch-
geführt werden. Einmal ist keinmal! 

Energiesparquelle Warmwasser

Auch die Bereitstellung von Warm-
wasser kostet viel Energie. In die-
sem Bereich kann man mit einfachen 
Maßnahmen bereits einiges bewir-
ken. Dazu folgende Anregungen: 

Effi  ziente Nutzung des Warm-
wasserboilers: Lesen Sie die Be-
dienungsanleitungen und nutzen 
Sie die Bedienelemente, um die 
Geräte genauer einzustellen und 
besser zu regulieren.
Wartung, Pfl ege und Reinigung 
des Warmwasserboilers, z.B. re-
gelmäßiges Entkalken.
Verwendung von Spar-Duschköp-
fen und Wasserhahn-Aufsätzen.
Warmwasser nicht unnötig laufen 
lassen, z.B. beim Zähne putzen 
oder vor und nach dem Duschen. 
Geschirrspüler statt Handwäsche: 
auch wenn es auf den ersten Blick 
unwahrscheinlich scheint, aber ein 
effi  zient genutzter Geschirrspüler 
ist weitaus energiesparender als 
das händische Abwaschen.

•

•

•

•

•

Sozial bedürftigen Personen 
wird auch in dieser Heizperi-
ode wieder ein Heizkostenzu-
schuss des Landes Oberöster-
reich gewährt. 

Das Ansuchen um Zuerken-
nung des Heizkostenzuschus-
ses ist beim Marktgemeinde-
amt Pettenbach einzubringen. 
Dort liegen auch die entspre-
chenden Antragsformblätter 
zum Ansuchen um Gewährung 
von Förderungsmitteln auf. 
Das Formular kann ebenfalls 
auf www.pettenbach.at herun-
ter geladen werden. 

Die Antragstellung hat bis spä-
testens 13. April 2018 zu er-
folgen. Für sämtliche Anträge 
gelten die Einkommensverhält-
nisse des Jahres 2017, wobei 
für die Festlegung der Einkom-
mengrenzen die Ausgleichszu-
lagenrichtsätze des Jahres 2017 
heranzuziehen sind.

Die Einkommensgrenzen 
betragen für Alleinstehende 
(netto) 889,84 Euro, für Ehe-
paare/Lebensgemeinschaften 
1.334,17 Euro und je Kind 
166,37 Euro. Alle weiteren 
Informationen zu den För-
derrichtlinien fi nden Sie auf 
www.pettenbach.at (Suchbe-
griff : Heizkostenzuschuss).
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Die budgetierten Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen Haushaltsvoranschlags sowie des außerordentliche Haushalts  
werden auf der Gemeindehomepage www.pettenbach.at veröffentlicht.

Wir gratulieren den Teilnehmerinnen 
zum erfolgreichen Abschluss des von 
der Marktgemeinde Pettenbach in 
Kooperation mit der Frauenstiftung 
Steyr veranstalteten Computerkurses 
für Frauen! 
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Auf dieser Plattform stellen wir Ihnen regelmäßig regionale Produzenten und heimische Gastronomen vor. Wenn Sie sich 
ebenfalls gerne präsentieren möchten, wenden Sie sich bitte an Angela Itzenberger, 07586/8155-105, itzenberger@pet-
tenbach.ooe.gv.at. Nutzen Sie die Chance mit Ihren einzigartigen Produkten gesehen zu werden!

"Genieße die Vielfalt unserer heimischen Produzenten – denn das Gute liegt so nah!"

Bruckner B.

Am Anfang steht der Boden – und das 
schon seit 1989 als anerkannter Bio-
betrieb. Eine vielfältige Fruchtfolge 
mit Zwischenfrüchten sorgt für lo-
ckere Erde. Die Erdäpfel werden zur 
Pfl anzenstärkung mit eff ektiven Mi-
kroorganismen und Kräuterextrakten 
besprüht, zusätzlich werden die Wur-
zeltage im Thunschen (Mond-)Aus-
saatkalender berücksichtigt.

Doch es gibt noch mehr am Hof von 
Robert Tragler, zum Beispiel 1400 
Bio-Legehennen, 35 Mastschweine 
und zwei Mutterkühe mit Nachzucht.

Die blühenden Sonnenblumen beim 
Hof sind eine Pracht – und eine gute 
Bienenweide. Aus den Kernen wird 
in der Region hochwertiges Speiseöl 
kalt gepresst, und den Presskuchen 
bekommen die Hühner. So schließt 
sich perfekt der Hofkreislauf.

Das Schweinefl eisch wird drei Wo-
chen lang nur mit Natursalz, Bioge-
würzen und Bioknoblauch eingesurt 
und später eine Woche lang unter bu-
chenen Sägespänen kalt geräuchert.

Das Getreide wird zur Qualitätssiche-
rung früher geerntet sowie getrocknet 
und dient nicht nur als hochwertiges 
Futter für die Tiere sondern wird 
auch zu Speisegetreide verarbeitet.

Im Hofl aden bekommt man eine 
große Auswahl unterschiedlicher 
Waren aus Eigenproduktion – Eier, 
Erdäpfel, Sonnenblumenöl, Getrei-
de, Teigwaren, Speck und Würste. 
Außerdem sind die Produkte auch im 
ADEG-Kaufhaus Pennerstorfer in 
Pettenbach erhältlich.

Öff nungszeiten Hofl aden:
Freitag, 14:00 - 18:00 Uhr

“Es ist ein wunderbares Gefühl 
mit der Natur zu wirtschaften, je-
des Jahr auszusäen und im Herbst 
so beschenkt zu werden. Mir ist es 
wichtig, gesunde Lebensmittel zu 
produzieren und  dieses Stück Erde 
gesund zu erhalten. Schließlich 
habe ich es nur für eine bestimm-
te Zeit – um es dann wieder an die 
nächste Generation weiterzuge-
ben.” 

Robert Tragler

Kontakt:
Friedhubstraße 11, 4643 Pettenbach
biohof-tragler@gmx.at

400 g rotschalige Erdäpfel (am Vor-
tag gekocht) 140 g griffi  ges Mehl, 
2 Dotter, 1 Prise Salz, 3 Äpfel, 30 g 
zerlassene Butter, 1/4 l Obers, 2 Eier 
1 Prise Muskatnuss, Staubzucker

Erdäpfel schälen, durch eine Erdäp-
felpresse drücken und rasch mit Mehl, 
Dottern und Salz zu einem lockeren 
Teig verarbeiten. Den Teig zu einer 
daumendicken Rolle formen und in 
etwa 3 cm lange Stücke schneiden. 
Die Teigstücke über den Handballen 

200 g Walnüsse, 3 Knoblauchzehen,  
1 Bund Petersilie, 150 g Parme-
san (vegan: Hefefl ocken nach Ge-
schmack),  150 ml Sonnenblumenöl, 
1 Prise Zimt, Salz, Pfeff er 

Alles im Mixer zu einem Pesto mi-
xen. Zu den Nudeln reichen. Nach 
Belieben mit ganzen Walnüssen und 
getrockneten Cranberries garnieren. 

Ein weiteres Rezept fi nden Sie auf 
www.pettenbach.at (Suche: Tragler).

zu stumpfen Nudeln abrollen. Das 
Backrohr auf 180 °C Umluft vorhei-
zen. Die Äpfel vierteln, entkernen 
und in Scheiben schneiden. Die Nu-
deln mit den Apfelscheiben abwech-
selnd stehend in eine ofenfeste Form 
schichten. Anschließend mit Butter 
übergießen und etwa 20 Minuten ba-
cken. Eier mit Obers versprudeln und 
mit Salz und Muskatnuss würzen. 
Ei-Obers über die Nudeln und Äpfel 
löff eln und den Mandl-steh-auf in 10 
bis 15 Minuten fertig backen. Den 
Mandl-steh-auf mit Staubzucker be-
streuen und warm servieren.
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Anlässlich der Eröff nung des neuen 
Sparmarkts konnte GR Franz Berner 
für die SoKKo Pettenbach eine Spen-
de von der Firma SPAR in Höhe von 
1.500 Euro entgegen nehmen.

Zum Begräbnis von unserem lang-
jährigen Gemeinderatsmitglied Rein-
hold Braunegger bat die Trauerfa-
milie anstelle von Blumen um eine 
Spende für die SoKKo Pettenbach. 

Die SoKKo Pettenbach ist auf Spen-
den angewiesen, um Pettenbachern 
in Notsituationen rasch helfen zu 
können. Der Sozialausschuss Petten-
bach bedankt sich für die Spende.

Die SoKKo Pettenbach konnte einen 
Spendenbetrag von 1.120 Euro von 
Evelyn Aitzetmüller entgegenneh-
men. Wir bedanken uns sehr herzlich 
für die großzügige Spende.  

Den Kameraden Ferdinand Rankl 
(Neubauer) und Franz Dutzler 
(Schusterbauer) wurde für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft bei der FF 
Pratsdorf-Hammersdorf eine Ehren-
urkunde überreicht.

Franz Dutzler, HBI Clemens Radner                    
HBI Clemens Radner, ÖkR Ferdinand 
Rankl, Bgm. Leo Bimminger

Radner C.

Die Seisenburgfreunde haben bei der 
Ruine Seisenburg an der Schautafel 
eine Wanderkarte von der Gemeinde 
Pettenbach angebracht, welche von 
der Fa. Waldhör angefertigt und auch 
gespendet wurde!

60 Jahre bei der Feuerwehr verdie-
nen größten Dank und Anerkennung. 
Beide waren bis zur Versetzung in 
den Reservestand höchst aktive Feu-
erwehrmänner, wobei Ferdinand 
Rankl auch lange im Kommando als 
Kassier tätig war. Gratulation zu die-
ser Auszeichnung!

Der BAV Kirchdorf hat an die 
Pettenbacher Gemeindebürger 
gemeinsam mit den Gelben 
Säcken ein Informationsblatt 
ausgeteilt. Leider wurden bei 
einigen Haushalten die Zettel 
mit denen der Gemeinde Kirch-
dorf vertauscht. 

Dadurch sind bei diesen Infor-
mationsblättern die Abholter-
mine und ASZ-Informatio-
nen falsch. Bei Bedarf fi nden 
Sie die richtigen Angaben auf 
www.pettenbach.at (Suche: Ab-
holtermine bzw. ASZ).

Berner F.

Ebner F.
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Obmann Franz Etzenberger ließ bei 
der Jahresabschlussfeier des Foto-
klubs die Highlights aus 2017 Revue 
passieren – von den Seitenblicken, 
der Einzelmedaille und dem Di-
plom von Johannes Lugmair bei der 
VÖAV-Jugend-Staatsmeisterschaft,  
dem Fotowettbewerb „Land- und 
Forstwirtschaft in Pettenbach“ samt 
Vernissage und 40-Jahr-Feier, den 
Teilnahmen bei nationalen und in-
ternationalen Fotowettbewerben und 
den großartigen Erfolgen, insbeson-
dere durch die Jung-Fotografen, bei 
der VÖAV-Landesmeisterschaft mit 
fünf Medaillen und acht Diplomen.
 
LAbg. Michael Gruber dankte in sei-
nen Grußworten für die Leistungen 
des Fotoklubs sowohl für die Markt-
gemeinde als auch für das Land OÖ. 

Ernst Rohrauer avanciert zum 
Serien-Klubmeister. Ernst Rohrau-
er gewann zum dritten Mal in Folge  
vereinsintern fast alles, was es zu 
gewinnen gab. Bei der Klubmeister-

 

Hütmeyer G.

schaft siegte er vor Ingrid Schachin-
ger und Franz Etzenberger. In der 
Jahreswertung der Bilder des Monats 
dominierte er vor Ingrid Schachinger 
und Edda Grubelnigg. Die Sparten-
siege Farbbild und Schwarz-weiß 
gingen ebenfalls an ihn, und Ingrid 
Schachinger war in der Sparte Digi-
tal erfolgreich. 

Willi Hitzenberger präsentierte einen 
mit Musik untermalten Fotorück-
blick, und mit  kulinarischen Köst-
lichkeiten aus dem Almtal zur Feier 
des runden Geburtstags von Monika 
Dutzler klang der Abend im Bierho-
tel Ranklleiten gemütlich aus.  
 

Sieger der Klubmeisterschaft 2017: (v.l.) LAbg. Michael Gruber, Obmann Franz Et-
zenberger (3. Platz), Klubmeister Ernst Rohrauer und Ingrid Schachinger (2. Platz);

Die Preisverleihung der heurigen 
VÖAV-Foto-Landesmeisterschaft 
für künstlerische Fotografi e (Verein 
Österreichischer Amateurfotografen-
Vereine) fand zum 40-Jahr-Jubiläum 
des Fotoklubs Pettenbach in der Mu-
sikschule Pettenbach statt.

Michael Berner errang in der Jugend-
Altersklasse II zwei Bronzemedaillen 
in den Sparten Farbbild und Mono-
chrom sowie zwei Einzelmedaillen 
mit seinen Fotos „Muschelberg“ und 
„Rose“. 

 

(v.l.) Johannes Lugmair, Michael Berner und Ernst Rohrauer.
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Bei der Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Pettenbach trafen sich 
zahlreiche Ehrengäste und über 50 
Mitglieder. Ebenso waren die Eltern 
aller Vorstandsmitglieder und Eltern 
bei denen wir bei zahlreichen Aktivi-
täten immer wieder willkommen sind 
dabei, und durften uns bei ihnen für 
die tatkräftige Unterstützung bedan-
ken. Als eine der größten Jugendor-
ganisationen konnten wir an diesem 
Abend das Landjugendjahr 2016/17 
Revue passieren lassen. 

Das vergangene Jahr wurde von 
einem Projekt, Sport- und Freizeit-
veranstaltungen, Persönlichkeitsbil-
dung und der Summer End geprägt. 
Es wurde ein Überblick über unsere 
Finanzen, die sportlichen und agrar-
technischen Leistungen und Be-
werbe, sowie ein Jahresrückblick in 
Form einer Bildergalerie präsentiert.

Heuer können wir besonders stolz 
auf unsere Mitglieder sein. Wir sind 
nicht nur die aktivste Ortsgruppe 
im Bezirk, sondern haben auch die 
aktivsten Mitglieder des Bezirks, 
Magdalena Lang und Michael Rad-
ner, in der Ortsgruppe. Weiters hat 
unsere Schriftführerin Marina Leh-
ner bei der Protokollbuchbewertung 
den ersten Platz belegt. 

Bei der Versammlung wurden wieder 
Leistungsabzeichen in Bronze und 
Silber verliehen. Das bronzene Leis-
tungsabzeichen ging an Petra Rad-
ner, Christiane Schweighofer, Mi-
chael Radner, Martin Rapberger 
und Anna Tiefenthaler. Das silberne 
Abzeichen wurde an Gerald Ka-
merhuber verliehen. Gratulation an 
alle Ausgezeichneten und ein großes 
Danke an die Mitglieder für den gu-
ten Zusammenhalt!

Zuletzt standen noch die Neuwahlen 
am Programm. Anna Tiefentha-
ler wurde als Leiterin und Theresa 
Preinstorfer als ihre Stellvertreterin 
gewählt. Martin Rapberger ist als 
Leiter-Stellvertreter ernannt worden. 
Neu im Vorstand dürfen wir Katja 
Hubinger als Kassier-Stellvertreterin, 
Katrin Almhofer als Newcomerrefe-
rentin, Florian Almhofer als Agrarre-
ferent und Manuel Lehner als Medi-
enreferent begrüßen. 

Nach langjährigem Einsatz im Vor-
stand verabschiedeten sich Magda-
lena Lang und Christiane Schweig-
hofer. Hiermit möchten wir uns bei 
ihnen beiden für den tatkräftigen 
Einsatz bedanken und wüschen wei-
terhin alles Gute und viel Erfolg.

Tiefenthaler A.

Johannes Lugmair verpasste mit dem 
4. Rang in der Sparte Monochrom 
nur ganz knapp die Bronzemedail-
le, die punktgleich, jedoch mit einer 
besseren Höchstbildwertung, an sei-
nen Klubkollegen Michael Berner 
ging und freute sich dennoch über 
zwei Diplome. 

Routinier Ernst Rohrauer gewann 
zwei Diplome in den Sparten Sport 
und Kombination. In der Klubwer-
tung holte der Fotoklub Pettenbach 
in der Kategorie Sport eine Bron-
zemedaille und Obmann Franz Et-
zenberger übernahm in den Sparten 

Kombination, Mensch, Natur und 
Allgemein noch vier weitere Di-
plome. Über diese Erfolge bei der 
Siegerehrung in der Almtalgemeinde 
freuten sich auch Bürgermeister Leo 
Bimminger und Vizebürgermeister 
Rudolf Platzer.   
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Ein Fixpunkt im Landjugendjahr ist 
der Kongress, die Landesversamm-
lung sowie die Lange Nacht der 
Landjugend am ersten Wochenende 
im neuen Jahr. Fünf Mitglieder aus 
unserer Ortsgruppe machten sich 
auf den Weg nach Ried im Innkreis 
und nahmen dort am Kongress teil. 
Bei zahlreichen Seminaren und dem 
Austausch mit anderen Landjugend-
lichen haben wir uns viel Wissen an-
geeignet.

Bei der Landesversammlung am 
Samstag wurden wir zur aktivsten 
Ortsgruppe im Bezirk Kirchdorf 
gekürt. Unser Projekt „Schau her 
wos ma haum“, unter dem Motto 
„Dorfverstand – bewusst, regional“, 
welches am Dorfplatz zu fi nden ist, 
wurde mit Bronze ausgezeichnet.

Ein großer Dank gebührt unseren 
Mitgliedern, denn ohne euch hätten 

wir das nie geschaff t. Wir freuen uns 
auf ein weiteres erfolgreiches Land-

Tiefenthaler A.

jugendjahr 2018 und auf motivierte 
Mitglieder!

Trotz des widrigen Wetters sind wir 
auch heuer am 8. Dezember wie-
der am Christkindlmarkt gestanden, 
um durch den Verkauf von Keksen, 
Punsch und Raclette-Broten Geld für 
unsere Kindergarten- und Schulpro-
jekte einzunehmen. 

Vielen Dank noch einmal an die El-
ternvertreterinnen der Volksschule 
und Neuen Mittelschule beziehungs-
weise allen, die uns so zahlreich mit 
selbstgebackenen Keksen versorgt 
haben. Wir konnten insgesamt 107 
Keks-Teller verpacken. 

Danke auch an den Musikverein, 
der uns ermöglicht hat, die restlichen 

Keksteller nach dem Musikkonzert 
zu verkaufen.  

Somit können wir auch im neuen Jahr 
wieder zahlreiche Unterstützungs-
leistungen im Kindergarten und der 

Schule anbieten. Wir werden euch 
diesbezüglich auf dem Laufenden 
halten.  

Wir wünschen euch ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2018!

Dratsdrummer C.
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Der Adventmarkt in der Lebenshil-
fe-Werkstätte konnte in diesem Jahr 
einen Umsatzrekord erzielen. Mu-
sikvorführungen und zahlreiche Be-
sucher trugen zum herzlichen, vor-
weihnachtlichen Ambiente bei.

Seifen, Keramik, Kerzen, Holzpro-
dukte und mehr zählen zu den weih-
nachtlichen Produkten, die in der 
Werkstätte Pettenbach regen Absatz 
fanden. Die beliebten Weihnachts-
geschenke werden von Menschen 
mit intellektueller Beeinträchtigung 
handgefertigt.

Die hauseigene Rock-Band der 
Werkstätte Pettenbach, die sich aus 
vier musikalischen Klienten und zwei 

Die beim Adventmarkt angebotenen handwerklichen Produkte wurden in der
Lebenshilfe-Werkstätte Pettenbach produziert.

Betreuern zusammensetzt, sorgte für 
eine stimmungsvolle Umrahmung 
des Adventmarkts. Kulinarische 
Köstlichkeiten wie Gulaschsuppe, 

Linseneintopf, Leberkässemmerl, 
Punsch, und von Angehörigen, Nach-
barn und Mitarbeitern gespendete 
Kuchen wurden ebenfalls angeboten.

Lebenshilfe OÖ 
Mag.a (FH) Teufl  I.

Flohmarkt-Shoppen
 
Jeden Samstag von 8:00 bis 12:00 
Uhr in der Kirchdorfer Straße 14 
(ehemaliges Kaufhaus Schoiber) 
in Pettenbach.

Näheres auf www.pettenbach.at 
(Suche: Flohmarkt).

Moderne Mietwohnungen 

Im 4. Quartal 2018 werden 13 au-
ßergewöhnlich hochwertige und mo-
derne 2 bis 4-Raum Mietwohnungen 
(ca. 60 – 105 m²) mit großzügigen 
Freifl ächen (Terrassen, Loggien, Bal-
kone) im Zentrum von Pettenbach 
bezugsfertig.

Kontakt: 
Cornelia Staudinger
Museumstraße 42/7
0677/620 269 14

Reinigungskraft gesucht

Reinigungskraft (m/w) für Petten-
bach wird ab sofort gesucht! 

Arbeitszeit: Di. und Do. ab ca. 
16:00 Uhr, 8 Stunden/Woche.  
Bruttoentgelt lt. KV: € 8,49/Std.  

Kontakt:
HEDA Reinigungsdienst GesmbH
Brunnenfeldstraße 15, 4030 Linz
0732/301002
offi  ce@heda.at

Kinderbetreuung gesucht

Suche kinderfreundliche Tante für 
zusätzliche Wochenendbetreuung 
bei Drilligen (Mama ist mit da-
bei).

Kontakt: 
Eva Korn, 0676/70184 

Wohnung zu vermieten

Vermiete ab sofort schöne, sehr helle 
Wohnung (55 m²) mit großem Bal-
kon im Zentrum von Pettenbach. 

Kontakt: 
Becker, 0664/5726409

Aushilfen für Schüleraufsicht 

Die Marktgemeinde Pettenbach 
sucht Aufsichtspersonen im 
Schulzentrum für die Volksschule 
Pettenbach.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte 
Manfred Esterbauer, 07586/8155-
221.

Falls sie etwas verkaufen wollen, verschenken, anbieten oder suchen, können Sie das in den Kleinanzeigern tun. Diese Ein-
schaltungen sind bis zu einem Text von 30 Wörtern kostenlos. Kontakt:  07586/8155-105, itzenberger@pettenbach.ooe.gv.at.
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Pfarrcaritaskindergarten | Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube

Kirchenplatz 17, T: 07586/7373 | Welser Straße 1, T: 07586/60466
M: kindergarten.pettenbach@dioezese-linz.at | M: kiga.pettenbach@dioezese-linz.at

Die Kindergarten- und Krabbelstu-
beneinschreibung 2018/19 für beide 
Betriebe fi nden zu folgenden Termi-
nen im Büro des Pfarrcaritaskinder-
gartens, Kirchenplatz 17 statt.

Dienstag, 27. Februar 2018
9:00 - 11:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch, 28. Februar 2018                      
9:00 - 11:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag, 1. März 2018                  
9:00 - 11:00 Uhr 

Die Reihenfolge der Kinder ist hier-
bei nicht relevant. Bitte das Kind 
zur Einschreibung mitnehmen und 
um etwas Geduld, da es durchaus zu 
Wartezeiten kommen kann.

Für die Anmeldung eines Krabbel-
stubenkindes ist von beiden Eltern-
teilen eine Arbeitsbestätigung mitzu-
bringen.

Aigner B.

"Dinospaß" ist ein Bewegungsprojekt 
für Kinder, Pädagogen und Eltern, 
und wird jeweils im Herbst direkt 
im Kindergarten für unsere Schulan-
fänger angeboten. Es dient der För-
derung eines ganzheitlichen Bewe-
gungsverständnisses und Schaff ung 
einer positiven inneren (seelischen) 
und äußeren (funktionellen) Haltung.

Das Projekt versteht sich als eine 
Maßnahme gegen die zunehmende 
Bewegungslosigkeit unserer Zeit und 
will vor allem auf emotionaler Ebene 
die Wichtigkeit von Bewegung für 
den Körper und die Persönlichkeits-
entwicklung vermitteln. Menschliche 
Haltungen und Verhaltensweisen ste-
hen dabei im Mittelpunkt.

Das Projekt fördert die Körperwahr-
nehmung und lässt die Kinder den 
eigenen Körper erfahren. Durch das 
bessere Kennenlernen des eigenen 
Bewegungs- und Stützapparats wer-
den Einblicke in seine Möglichkeiten 
und Grenzen geschaff en. Grundbe-
griff e der Anatomie sind kindgerecht 
verpackt, ergonomische Prinzipien 
werden spielerisch erfahren und um-
gesetzt.

"Dinospaß" wird seit acht Jahren in 
den Bundesländern Oberösterreich 
und Steiermark  umgesetzt und hat 
bis jetzt über 7000 Kinder "bewegt". 
Der Pfarrcaritaskindergarten Petten-
bach nimmt bereits seit 2012 daran 
teil.
 

Ein herzliches DANKE an die SPÖ und FPÖ Pettenbach die uns bei der Eröffnungs-
feier mit einer Spende unterstützt haben, durch die wir einige Spiel- und Beschäf-
tigungsmaterialien für die Krabbelstube und den Kindergarten ankaufen konnten!

Holli E.-M.

Holli E.-M. und Aigner B.
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Ich freue mich sehr, mich bei Ihnen 
als neue provisorische Leiterin der 
Volksschule Pettenbach vorstellen zu 
dürfen.

Mein Name ist Heidi Rohrauer, ich 
bin dreißig Jahre alt und lebe in St. 
Pankraz.

Bisher unterrichtete ich einige Jahre 
lang in der Volksschule Steinbach 
am Ziehberg und leite diese auch seit 
September 2014.

Scharnsteiner Straße 3, 4643 Pettenbach
T: 07586/7224, M: vs.pettenbach@eduhi.at

W: http://vs-pettenbach.eduhi.at/

Am 30. November 2017 verabschie-
dete sich „unser Herr Direktor“ Josef 
Mittermair in den wohlverdienten 
Ruhestand. 

Einmal noch besuchte er an diesem 
Tag alle Klassen und verabschiedete 
sich ganz persönlich von den Kin-
dern. Zum Abschluss sangen dann 
alle im Turnsaal ein „Danke Josef“-
Lied.

"Danke für dein Engagement an un-
serer Schule, für deine korrekte und 
wertschätzende Art. 

Altmanninger G.

Die Spuren, die du in deinen vielen 
Dienstjahren – zuerst als Lehrer 
und später dann als Leiter – an der 
Volksschule Pettenbach hinterlas-
sen hast, werden uns stets in guter 
Erinnerung bleiben.

Danke für deine Verlässlichkeit und 
deine wertvolle Unterstützung in 
den Klassen und im Konferenzzim-
mer.

Wir wünschen dir für deine „schul-
freie“ Zeit alles erdenklich Gute und 
freuen uns immer über einen Be-
such von dir!"

Mein neuer Aufgabenbereich umfasst 
seit 1. Dezember 2017 die Leitung 
der Volksschule Pettenbach und bis 
zum Ende dieses Schuljahres werde 
ich auch die Volksschule Steinbach 
weiterhin leiten.

Ich freue mich sehr auf die bevorste-
henden Aufgaben und Herausforde-
rungen, sowie auf eine gute Zusam-
menarbeit mit allen Beteiligten.

Heidi Rohrauer

Die Einschreibungsfrist für das 
kommende Schuljahr 2018/19 en-
det mit 30. März 2018. 

Terminvereinbarungen für das An-
meldegespräch sind jederzeit unter 
0676/87 76 59 03 möglich.

Mayr-Kern C.
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Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach
T: 07586/6015, M: s409042@schule-ooe.at
W: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Unter Mitwirkung zahlreicher san-
gesfreudiger und musikbegeisterter 
Akteure fand die Weihnachtsgala 
2017 an beiden Konzertabenden in 
der Vorweihnachtszeit großen An-
klang.

Unter der Leitung von Benedicta 
Straßmair und Hildegard Soringau-
er musizierten und sangen  Schüler 
der NMS, der Lehrerchor, Chormit-
glieder des 'Benediktuschors', das 
Kammerorchester „conventus musi-

cus alma thalia“, sowie Gastmusiker 
aus dem Musikverein Pettenbach und 
Solisten. Ein großartiger, stimmiger 
Konzertabend, moderiert von Chri-
stian Huemer.

Straßmair B.

Straßmair B.

Unter diesem Motto stand die Thea-
terauff ührung der 1b Klasse.

Gemeinsam mit ihrem Klassen-
vorstand Eva Stadlmayr und ihrer 
Deutsch- und Musiklehrerin Maria 

Pernegger entstand die musikalische 
und literarische Reise quer durch Eu-
ropa.

Weihnachtsbräuche, Lieder, Tänze 
und Texte wurden von den Schülern 

hervorragend aufgeführt. Mit dabei 
immer der „Stern“, der Mitwirkende 
und Zuschauer von einem Land in 
das andere begleitete.

Bravo allen Mitwirkenden!
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Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach
T: 07586/6015, M: s409042@schule-ooe.at
W: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Seit dem Schuljahr 2017/18 gibt es 
an der NMS Pettenbach zu den zwei 
bestehenden Whiteboards zwölf zu-
sätzliche Geräte. 

Ein Whiteboard ist eine digitale Un-
terrichtstafel, die mit einem Com-
puter verbunden ist. Dabei dient der 
dazugehörige Stift oder der Finger-
druck als Mausersatz. Anders als 
beim Computer kann man direkt auf 
dem Bildschirm schreiben, konstru-
ieren oder malen.

Das Board kann wie eine herkömm-
liche Unterrichtstafel verwendet wer-
den und hat unterschiedliche, vielsei-
tige Einsatzmöglichkeiten:

Stifte in verschiedenen Farben und 
Schriftstärken.

Benutzung von geometrischen Ob-
jekten mit Lineal oder Geodreieck.

Hinzufügen von Textfeldern, Vi-
deos oder Bildern.

Abspeichern jeglicher Tafelbilder, 
Herunterladen verschiedener For-
mate und Versand per Mail, z.B. 
an abwesende Schüler.

Für den modernen Unterricht ist ein 
IWB (interaktives Whiteboard) eine  
Bereicherung des Schulalltags. Diese 
digitale Tafel ermöglicht technisch 
modernsten und zeitgemäßen Unter-
richt, ersetzt aber niemals die persön-
liche, wertvolle und pädagogische 
Arbeit des Lehrers. IWBs  sind eine 
zusätzliche Aufwertung zu der qua-
lifi zierten und kompetenten Unter-
richtsarbeit aller Lehrer an der NMS.

Die Pädagogen besuchten eine 
schulinterne Fortbildung „Einsatz 
der interaktiven Tafel  im Unterricht“ 
und weitere Fortbildungsmodule für 
die einzelnen Fächer.

•

•

•

•

Straßmair B.

Ein besonderer Dank gilt der Markt-
gemeinde Pettenbach als Schuler-
halter für den Ankauf der kosten-
intensiven Geräte, sowie für die 
Unterstützung des Anliegens seitens 
der Schulleitung, modernste digitale 
Geräte in einem qualifi zierten und 
zeitmodernen Unterricht einzusetzen.

Viele Schüler, auch weit über die 
Grenzen der eigenen Gemeinde hi-
naus, werden hier an unserem Schul-
standort nach besten Qualitätskrite-
rien ausgebildet und für das weitere 
Berufs- und Schulleben optimal vor-
bereitet.

Die Schülereinschreibung für 
das Schuljahr 2018/2019 fi ndet 
am Mittwoch, 11. April 2018 
von 14:00 bis 17:00 Uhr in der 
Landesmusikschule Pettenbach, 
Schlößlplatz 1, statt.

Zu den angeführten Zeiten stehen 
der Musikschuldirektor und zum Teil 
Lehrkräfte für Auskünfte und Bera-
tung zur Verfügung. Es wird gebeten, 
die Kinder zum Einschreibetermin 
mitzunehmen. 

Für jene, die sich noch für kein 
Instrument entschließen konnten, 
besteht die Möglichkeit verschie-
denen Unterrichtsstunden beizu-
wohnen – telefonische Terminver-
einbarung bitte unter 07583/8424.
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4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, T: 0677/62030622 
M: juzbauhof@aon.at, facebook.com/bauhofpettenbach

W: www.bauhof.cc, http://jugendzentrum-bauhof.webnode.at

Im November verabschiedeten wir 
uns nach zwei Jahren wehmütig von 
unserem Betreuer Manfred Polsterer!

"Lieber Manfred, danke für die ge-
meinsame Zeit und dein Engage-
ment, du wirst uns fehlen!"
 

Nusko A.

Ausgelassene Stimmung und krea-
tives Schaff en in der Mädchenstunde.
 

Im Dezember fegten die Krampusse 
durchs JUZ! Herzlichen Dank an die 
"Viechtwanger Trambochteufeln" die 
einigen Jugendlichen ordentlich das 
Fürchten lehrten!

Geburtstagsfeier

Kerzen gießenBrandmalen
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Nusko A.

Mit einer Acustic live Session der Pettenbacher Band Loxodrome startete das Bau-
hofteam mit zahlreichen Besuchern in ein neues Veranstaltungsjahr. 

4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, T: 0677/62030622 
M: juzbauhof@aon.at, facebook.com/bauhofpettenbach

W: www.bauhof.cc, http://jugendzentrum-bauhof.webnode.at

Musikalische Nerds im Studio und 
Elektro-Punks auf der Bühne. Das 
sind Gudrun von Laxenburg. Am 24. 
Februar gastieren sie im Zuge ih-
rer PANIC! NOW!-Tour im Bauhof 
Pettenbach. Mit dabei natürlich ihre 
intergalaktischen Raumanzüge und 
Spektakel vom Feinsten. Beginn: 
20:00, Vorverkauf: 12 € (in allen oö. 
Sparkassen), Abendkasse: 14 €.

Die Entstehungsgeschichte von Gu-
drun von Laxenburg klingt wie ein 
modernes Märchen. Von der spon-
tanen Jamsession bei einer privaten 
Party des Labels „Skint“, das von 
Größen der Szene wie Fatboy Slim 
gegründet wurde. Seither fahren sie 
mit dem Panzer in die Disco, machen 
mit Rave kaputt was sie kaputt macht 
und lassen das letzte Einhorn wieder 
auferstehen. Klingt gut? Ist es auch. 

Wer bei Gudrun von Laxenburg 
nicht tanzt, ist selber schuld. Bei 
unzähligen Live-Shows und den 
größten Elektronik-Festivals stellen 
die drei Wiener unter Beweis, dass 
ihre Rhythmen und Energie wie ein 
Aphrodisiakum auf jeden beweg-
lichen Körperteil wirken. Wenn das 
Trio in futuristischen Anzügen die 
Bühne betritt ist sofort eines klar: 
Zeit zum Abheben! In den hypnoti-
sierenden Lichteff ekten der visuellen 
Show zuckt, hüpft und schwingt es 
sich ganz ausgezeichnet. Der Bewe-
gungsphantasie sind ebenso wenig 
Grenzen gesetzt wie den experimen-
tierfreudigen Klängen die im Februar 
den Bauhof durchfl uten werden.  

Grammerstätter E.

Fat Feather aus Wartberg sorgen 
vorweg für ein eingegroovtes Ambi-
ente. Eingängiger Elektropop der die 
vier Elemente zum Schwingen bringt. 
Erdige Bässe, himmelsstrebend luf-
tige Vokals, Sound der sich auf Wel-
len wiegt und feurig lodernder Drive. 
Das sind zusammengefasst: echt Fet-
te Federn!

Im Anschluss sorgt Hoerich für die 
angemessene Aftershowparty.  Mit 
seinem unverkennbaren Gespür für 
Stimmung und Bedürfnisse lockt 
er das Publikum auch zur späteren 
Stunde ohne Kompromisse auf die 
Tanzfl äche. Sein Repertoire reicht 
von Elektronic über Funk bis hin zu 
Indie-Klassikern. 
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A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 
W: www.sportunion-pettenbach.at

In Zusammenarbeit mit der Sektion 
Turnen gibt Profi tänzerin Roswitha 
Wieland einen Abend lang Tanzun-
terricht für jedermann. Eine Gele-
genheit die du sonst nur bei Dancing 
Stars erleben kannst. 

Sonntag, 18. März 2018, 
Musikschule Pettenbach

• Tanzen für Single-Ladys 
   17:00-18:00 Uhr / 25 € 

• Tanzen für Anfänger 
   18:00-19:00 Uhr / 20 € 

• Tanzen für Fortgeschrittene 
   19:00-20:00 Uhr / 20 € 
 

Bründl M.

Schnapp' dir jetzt einen Freund oder 
eine Freundin und sichere dir deine 
Profi -Tanzstunde – Anmeldung un-
ter roswitha@roswithawieland.com 
oder 0664/2236003.

Auf schwieriger, eisiger Piste gingen 
114 junge Rennläufer beim 'Schnee-
gfechtl' des WSV Scharnstein auf 
dem Kasberg-Nordhang an den Start. 
Elf Teilnehmer umfasste das Aufge-
bot der SU Pettenbach, das sich sen-
sationell schlug.

Miriam Fischer und Barbara Rapper-
storfer feierten Klassensiege, Anna 
Rapperstorfer und Matthias Resch 
holten Silber, 3. Plätze errangen So-
phie Atzlinger und Fabian Lechner, 
dahinter in ihren Klassen als 4. Jo-
nas Radner, 6. Nicki Mayer; zweimal 
als Neunte kamen Lukas und Jakob 
Mayrhofer an, und Finn Grussovar 
ließ sich auch vom Einfädler nicht ir-
ritieren und kam noch als 7. ins Ziel.

Das Trainingslager in Schladming 
und über zehn Trainingsausfahrten 
machen sich angesichts dieses präch-
tigen Mannschaftsergebnisses mehr 

als bezahlt. Auch der Einsatz und die 
Unterstützung der Eltern und Groß-
eltern ist an diesem großen Erfolg 
maßgeblich beteiligt. 
 

Zahlreiche Besucher, ein DJ Hans in 
Hochform und äußerst disziplinierte 
Tanz-Tiger prägten den weihnacht-
lichen Traditionsball. 

Dank der tollen Unterstützung von 
mehr als 60 Vereinsmitgliedern 
konnten auch Auf- und Abbau klag-
los abgewickelt werden. 

Trotz hoher Aufl agen bewährte sich 
der Pfarrhof wieder als tolle Loka-
tion, wofür sich die Veranstalter bei 
der Pfarrgemeinde ganz herzlich be-
danken möchten.

Als Magnet erwies sich wieder die 
Après-Ski-Bar, und nicht nur deshalb 
fassen die Organisatoren schon eine 
Neulaufl age im Dezember ins Auge!

Pichler H.
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Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach
W: www.biblioweb.at/pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15:30 - 17:30 Uhr, Sonntag 9:30 - 11:30 Uhr

Psychogramm einer Frau, die durch 
ihr Schweigen ihre Würde bewahren 
wollte. 

Die Germanistin und Philosophin 
Laura Freudenthaler war Mitarbeite-
rin bei der APA, bevor sie beim "Wör-
ter.See"-Literaturpreis und mit ihrem 
ersten Erzählband "Der Schädel von 
Madeleine" die Aufmerksamkeit 
der Literaturszene erregte. Diesmal 
legt sie ihr Romandebüt vor, in dem 
Fanny, zeitlebens eine "schweigende 
Königin", angesichts des nahenden 
Todes ihr Schweigen bricht und aus 
ihrem bewegten Leben erzählt. 

Fanny und ihr Bruder hatten die 
Kindheit auf dem elterlichen Bau-
ernhof verbracht, bevor sie als ein-
ziges Mädchen die Wirtschaftsschule 
besuchen durfte. Dann fi el der Bru-
der im Krieg, Fanny heiratete den 

Dorfschullehrer, bald darauf musste 
der Hof verkauft werden. Der Gatte 
verunglückte tödlich, kaum nachdem 
Fanny ihren Sohn Toni geboren hat-
te, dann starben die Eltern und Fan-
ny lebte schließlich mit ihrem Sohn 
zusammen, bis dieser aus für sie 
unerfi ndlichen Gründen Selbstmord 
beging. Sämtliche Männer, die ihr 
näherzukommen versuchten, starben 
ihr weg. Infolge dieses arbeits- und 
ereignisreichen Lebens – und nicht 
zuletzt des Dorftratsches wegen – war 
Fanny zu einer stolzen und unnah-
baren Frau geworden. Rein äußerlich 
allerdings, denn das Schweigen hatte 
ihr stets geholfen, ihre Würde zu be-
wahren.

Dementsprechend zeichnet Freu-
denthaler sehr behutsam, feinsinnig 
und mit einer guten Portion Men-
schenkenntnis das hintergründige 

Leben ihrer Figur nach, die als Schul-
meisterin gelernt hatte, dass es "im-
mer zwei Wirklichkeiten gab, eine 
vordergründige, über die laut gespro-
chen wurde, und eine Wirklichkeit 
hinter vorgehaltener Hand". 

4. Februar, 9:00 - 11:00 und
5. - 11. Februar
Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf
07582/60910

12. - 18. Februar 
Apotheke "Zum Hl. Geist"
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
07586/7227

18. Februar, 9:00 - 11:00 und
19. - 25. Februar 
Apotheke Micheldorf e.U.

An den Mühlen 5, 4563 Micheldorf
07582/61293

26. Februar - 4. März 
Nationalpark-Apotheke
Marktstraße 6, 4591 Molln
07584/40034

4. März, 9:00 - 11:00 und
5. - 11. März 
Salvator-Apotheke

12. - 18. März 
Apotheke "Zum Hl. Geist"

18. März, 9:00 - 11:00 und
19. - 25. März 
Apotheke Micheldorf e.U.

26. März - 1. April 
Nationalpark-Apotheke

1. April, 9:00 - 11:00 und
2. - 8. April 
Salvator-Apotheke

9. - 15. April 
Apotheke "Zum Hl. Geist"
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Bezahlte Einschaltung

Bezahlte Einschaltung
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Frau Angela Weiß
zum 80. Geburtstag

Herrn DI Karl Gitschthaler
zum 80. Geburtstag

Frau Antonia Ofner
zum 80. Geburtstag

Herrn Ferdinand Herndler
zum 80. Geburtstag

Herrn Hermann Rankl 
zum 80. Geburtstag

Frau Frieda Holzmayr
zum 80. Geburtstag

Herrn Hermann Söllinger
zum 80. Geburtstag

Frau Maria Murauer
zum 80. Geburtstag

Die Marktgemeinde Pettenbach 
gratuliert Michaela Kührer 
B.A. zu ihrem Bachelor in So-
zial- und Verwaltungsmanage-
ment am FH OÖ Campus Linz.

Jeden dritten Dienstag im Monat 
im Marktgemeindeamt Petten-
bach, ehemalige Mutterberatungs-
stelle (Durchgang Raiff eisenbank).

Nächste Termine:
20.2., 20.3., 17.4., 15.5. und 19.6., 
jeweils 8:30 bis 12:30 Uhr.

Voranmeldung bei der Frauenstif-
tung Steyr, Tel. 07252/87373. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten

Berufl iche Neu- und 
Umorientierung

Wiedereinstieg ins Berufsleben

Jobsuche

Bewerbungsarbeit

Veränderungen und Trends 
am Arbeitsmarkt

Informationen über Beihilfen

Klärung und Ordnung der 
persönlichen Lebensumstände

•

•

•

•

•

•

•

•

•  Wanderführer
•  Wald- und Kneippcoaches
•  Naturführer
•  Waldpädagogen
•  Masseure
•  Wald-Wyda-Coaches

Weitere Informationen über WALD-
NESS® Almtal fi nden sie auf www.
pettenbach.at oder nehmen Sie Kon-
takt auf mit Stefan Schimpl, Touris-
musverband Almtal-Salzkammergut, 
07616/8268, stefan.schimpl@almtal.
at.
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Bezahlte Einschaltung
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Pastleitner A.

Do. 18:30 - 20:10, 2x / 
01.02.2018 - 08.02.2018 / 4,00 KE / 
€ 15,00 / AK-Preis € 15,00
Ort: Musikschule EG

Mi. 18:30 - 21:00, 1x / 
07.02.2018 / 2,50 KE / 
€ 29,00 / AK-Preis € 26,10
Ort: NMS Pettenbach

Sa. 10:30 - 12:30, 1x / 
€ 22,00 / AK-Preis € 19,80
Ort: Musikschule OG

10.02.2018 / 2,00 KE / 

03.03.2018 / 2,00 KE

Do. 18:30 - 19:30, 5x / 
15.02.2018 - 22.03.2018 / 5,00 KE / 
€ 44,00 / AK-Preis € 39,60
Ort: Musikschule EG

Fr. 18:30 - 21:00, 1x / 
16.02.2018 / 2,50 KE / 
€ 24,00 / AK-Preis € 21,60
Ort: Musikschule OG

Do. 18:30 - 19:30, 5x / 
22.02.2018 - 29.03.2018 / 5,00 KE / 
€ 45,00 / AK-Preis € 40,50
Ort: Pfarrzentrum Pettenbach

Fr. 16:00 - 19:20, 1x / 
23.02.2018 / 4,00 KE / 
€ 32,00 / AK-Preis € 28,80
Ort: NMS Pettenbach

Mo. 18:00 - 21:00, 1x / 
26.02.2018 / 3,00 KE / 
€ 32,00 / AK-Preis € 28,80
Ort: NMS Pettenbach

Mo. 19:15 - 20:45, 5x / 
26.02.2018 - 09.04.2018 / 7,50 KE / 
€ 49,00 / AK-Preis € 44,10
Ort: Musikschule OG

Di. 18:30 - 21:00, 1x / 
27.02.2018 / 3,00 KE / 
€ 29,00 / AK-Preis € 26,10
Ort: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach

Di. 18:30 - 21:50, 1x / 
27.02.2018 / 4,00 KE / 
€ 36,00 / AK-Preis € 32,40
Ort: NMS Pettenbach

Di. 18:30 - 21:00, 1x / 
27.02.2018 / 2,50 KE / 
€ 25,00 / AK-Preis € 22,50
Ort: NMS Pettenbach

Mi. 19:00 - 21:00, 1x / 
28.02.2018 / 2,00 KE / 
€ 24,00 / AK-Preis € 21,60
Ort: NMS Pettenbach

Do. 16:00 - 18:30, 1x oder 
Do. 19:00 - 21:30, 1x / 
1.3. oder 5.4.2018 / je 3,00 KE / 
€ 37,50 / AK-Preis € 33,75
Ort: NMS Pettenbach, Werkraum

Do. 16:30 - 17:45, 5x / 
01.03.2018 - 05.04.2018 / 7,50 KE / 
€ 59,00 / AK-Preis € 53,10
Ort: NMS Pettenbach

Fr. 18:30 - 20:10, 2x / 
02.03.2018 - 09.03.2018 / 4,00 KE / 
€ 15,00 / AK-Preis € 15,00
Ort: Musikschule OG

Fr. 18:30 - 20:10, 6x / 
02.03.2018 - 13.04.2018 / 12,00 KE / 
€ 100,00 / AK-Preis € 90,00
Ort: NMS Pettenbach

Kameratechnik, Bildgestal-
tung, Gemeinsame Fotowan-
derung, Bildbearbeitung

9.4.2018, 19:00 / weitere Ter-
mine nach Vereinbarung / 18 KE
Ort: Fotoklub Pettenbach
Kursleiter: Fritz Ebner

Mitnehmen: Digitaler Fotoap-
parat (Spiegelrefl exkamera),  
Fotoausrüstung, Bedienungs-
anleitung und Terminkalender.   

Anmeldung, Anforderung des aktuellen Kursprogramms sowie Informationen zu Ermäßigungen und Fördermöglichkei-
ten auf www.vhsooe.at, per Mail an pettenbach@vhsooe.at oder telefonisch unter 0676/845500423. 
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Bezahlte Einschaltung
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Freitag, 2. Februar
20:00 Uhr 

Ort: Pfarrsaal
VA: Pfarre Pettenbach 

Näheres auf der Rückseite.

Samstag, 3. Februar
Samstag, 3. März
Samstag, 31. März
Samstag, 7. April
8:30-11:00 Uhr 

Ort: Gemeindeamt, Arkadengang 
VA: Bauernmarkt Pettenbach 

 

Samstag, 3. Februar
13:30 Uhr

Ort: Steinbachbrücke - Sauzipf 
VA: Faschingsverein Sauzipf 

Näheres auf der Rückseite.

Samstag, 3. Februar 
21:00 Uhr 

Ort: Gasthaus Knappenbauernwirt 
VA: Faschingsverein Sauzipf 

Näheres auf der Rückseite.

Sonntag, 4. Februar
14:00 Uhr 

Ort: Pfarrsaal 
VA: SPÖ Pettenbach 

Freitag, 9. Februar 
20:00 Uhr 

Ort: Feuerwehrhaus Magdalenaberg 
VA: FF Magdalenaberg 

Näheres auf der Rückseite.

  

Mit Schülern der Instrumentalklassen 
und der Klassen Tanz & Bewegung 
der Landesmusikschule Pettenbach.

Montag, 12. Februar
18:00 Uhr 

Ort: Musikschule 
VA: Landesmusikschule Pettenbach 

Dienstag, 13. Februar 
12:00 Uhr 

Ort: Gemeindeamt, Sitzungssaal 
VA: Faschingsverein Sauzipf 

Samstag, 24. Februar 
21:00 Uhr 

Ort und VA: Jugendzentrum Bauhof

Näheres auf Seite 19.

Annahme und Verkauf von diversen 
Baby- und Kinderartikeln.

Freitag, 9. März
15:00-18:00 Uhr 

Samstag, 10. März
08:00-12:00 Uhr 

Ort: Pfarrsaal 
VA: Siedlerverein Pettenbach 

Näheres auf www.pettenbach.at.

Mit Kinderprogramm (ab 13:00 Uhr) 
und Schuhplattlereinlage.

Sonntag, 11. März
10:30 Uhr Beginn
12:30 Uhr Prämierung

Ort: Bauhof 
VA: Landjugend Pettenbach 

Sonntag, 18. März 
17:00-20:00 Uhr 

Ort: Musikschule 
VA: Union - Sektion Turnen 

Mittwoch, 21. März 
Ort: Kirchenplatz

  

Freitag, 23. März
19:00 Uhr 

Ort: Wallfahrtskirche Heiligenleithen 
VA: Katholische Aktion 

Die sieben letzten Worte unseres Er-
lösers am Kreuze (Joseph Haydn).

Samstag, 24. März
19:00 Uhr 

Ort: Pfarrkirche Magdalenaberg 

Näheres auf der Rückseite.

 

Samstag, 31. März 
8:00-12:00 Uhr 

Ort: Zeughaus 
VA: FF Pratsdorf-Hammersdorf 

Event-Tipp aus dem Almtal:

Live-Konzert Gregor Glanz & DJs

Samstag, 24. März
10:00 Uhr

Ort: Talstation Kasberg-Bahnen,
Grünau im Almtal
VA: Mike Süsser, Kasberg Hütten-
wirte und Almtaler Spitzenköche

Näheres auf www.pettenbach.at.
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